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HERVORRAGENDE
BETREUUNG

ÜBERNAHME 
NACH AUSBILDUNG

SPEZIELLE 
SCHULUNGEN UND 
QUALIFIZIERUNGEN

UNTERSTÜTZUNG 
DER BERUFLICHEN

WEITERENTWICKLUNG

URLAUBS- UND 
WEIHNACHTSGELD

FÜR AZUBIS

STUTTGART (RED). Alles 
wird teurer – nur das Ge-
halt wird nicht mehr? Mit 
einer anerkannten Fort-
bildung bieten sich neue 
Jobperspektiven und mehr 
Gehalt. 

Das Institut für Ange-
wandte Wirtschaftsfor-
schung e.V. (IAW) an der 
Universität Tübingen hat 
die Gehälter analysiert. 
Wer sich nach der Ausbil-
dung weiterbildet und zum 
Beispiel den Meistertitel 
erwirbt, hat am Ende sei-
nes Erwerbslebens fast das 
Gleiche verdient wie Aka-
demikerinnen und Akade-
miker: rund 1,4 Millionen 
Euro. Bis zum Alter von 60 
Jahren haben sie gegenüber 
Uni-Absolventen finanziell 
sogar die Nase vorne.

Schneller zum Ab-
schluss?

Aber zwei Jahre neben-
beruflich zum Abschluss 
als Meister oder Betriebs-
wirt? 2–3-mal pro Woche 
Abendunterricht? Das ist 
für viele mit Job und Fami-
lie nicht vereinbar. 

Die private Akademie 
carriere & more bietet in 
Würzburg die Möglich-
keit, diese anerkannten 
Abschlüsse schneller und 
effizienter zu erreichen. 
Mit dem Motto „Freude am 
Lernen – schneller schlau“ 
erreichen die Absolventen 
der Fachwirt- und Betriebs-
wirt-Kurse innerhalb von 
25 – 37 Tagen und Meister 
in 42-45 Tagen das Prü-
fungsziel. 

Niklas Kerschensteiner, 
erfolgreicher Industriefach-
wirt IHK, berichtet von sei-
nen Erfahrungen mit dem 
Weiterbildungskonzept der 
Akademie carriere &more, 
die er nebenberuflich be-

suchte: „Der Unterricht 
fand am Wochenende statt, 
das ließ sich gut mit mei-
nem Vollzeit-Job vereinba-
ren. Daneben braucht es 
natürlich noch Eigeninitia-
tive. Aber mit den Skripten 
und den praxisnahen Er-
klärungen der Dozenten 
fiel das Lernen zuhause 
nicht allzu schwer; zu-
sätzlich konnten wir noch 
eine Online Lernplattform 
nutzen und so den Lern-
stoff jederzeit mit digitalen 
Karteikarten, Videos oder 
Audios wiederholen.“

Ergebnis sind überdurch-
schnittliche Bestehensquo-
ten bei der IHK-Prüfung 
und Ehrungen der Jahr-
gangsbesten Absolventen. 
Auch Niklas Kerschens-
teiner wurde von der IHK 
Würzburg -Schwe in fu r t 
ausgezeichnet und erhielt 
den Meisterpreis für her-
ausragende Leistungen.

Staatliche Förderung 
übernimmt bis zu 75% der 
Kosten

Für die Finanzierung 
der Fortbildung gibt es das 
Meister- bzw. Aufstiegs-
BAföG. Dieses Förderpro-
gramm ist unabhängig vom 
Einkommen und erstattet 
direkt die Hälfte der Kurs-
kosten. Die restlichen 50% 
werden durch ein zinslo-
ses Darlehen gefördert und 
nach bestandener Prüfung 
davon noch einmal die 
Hälfte erstattet. So muss 
am Ende nur ein Viertel der 
Kosten selbst getragen wer-
den. In Bayern gibt es dann 
noch nach Bestehen einen 
Meisterbonus in Höhe von 
3.000 € oben drauf.

Häufig beteiligen sich 
auch die Arbeitgeber finan-
ziell an der Weiterbildungs-
Maßnahme oder geben 
Freistellungen zum Lernen 
und für Prüfungstage.
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